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Einschränkungen, W1€e 1nr eC 1st ihrer Tätigkeit über 1NTe UNsChHe Rechte vertreten Vor allem aber
mit der S1e ıch der Vergangenheit große Ver- HM1LOGQEIX S1C Hilfe V'OIV Dem erflehen: der die Menschen
1eNsie erworben aben, fortfahren können Staaten leitet Möge ‚ott gnädig auft SE1INE Welt SCHAaUeEN
Wir wollen, schließlich auch nıcht verschweigen, daß alle und VOT allem auf © Land das getränkt 1Sit V'O.

]ENEC Rechte gewahrt bleiben MNMUuSsSECINI die s1ıch die atho- Blute des fleischgewordenen Wortes, auf EN die 1E&
en dort bereits VOTLI viıelen Jahrhunderten erworTben Eesu Christi dle allein Ruhe und Frieden bringen
und wlederholt mMut1ig verteidigt en ımd d1Le Unsere kann den dien: T'O! besiege
‚OTgäanger telerlich wırksam bestätigten. Inzwischen erteilen Wir euch ehrwürdige Brüder un d
as d1ie Tatsachen auTt die Wir ehrwürdige Brüder, Gläubigen Von Herzen den apostolischen
EUTITE Aufmerksamkeit lenken wollten: egen als nterpfand Cder mmlıschen en und als

Zeichen NSsSeres Wohlwo o%  NErmahnt also die eiuch anvertrauten Gläubigen S1E
siıch die Entwicklung der Verhältnisse Palästina. 1IMNLINE! Gegeben ST eTeT Rom, ApTtil — Karfreitag —

deis Jahres 1949 1177 XI Jahre Unseres Pontinkatesmehr Herzen nehmen den Staatslilenkern. gGeQEN-

Der Papst über die Bedeutung der chrıstlichen Arbeiterjugend
Im kommenden Jahr kann gleichzeitig muit dem eiligen viele ihrer Mitglieder V O  } alschen Ideal mensch-
Jahr die ewegung der christlichen ArbeiterJugend ihr licher Tl1öÖöSUuNg verfiuührt glauben, den:! 1ITT1GeN Theo-
25Jäühriges esiehen Telern AÄAus diesem NIa hat der LLeN des athelıstischen: aterlialismus die eINZIGE an EINCS-
Heilige aler en eigenhändiges Schreiben den Grün- CN e ÖSUNG IUr 1€e! quälenden Probleme der TDelter-
der der JO  ® Kanonikus Cardijn geschickt dem welt ünden e dadurch daß 199028  3 1 einfach
SsSeIner Freude ber dieses ZusammentreHen USdTIUC. negatıve Haltung bloße  1 Verteidigung den: schlechten
g1bt un nach kurzen Rückhlick auf das groß- Hirten enigegensetzt kann MMa  - olfen, d1iese Probleme
artıge Anwachsen der ewegung kurzer Zeit ihre Z lösen Das geschieht ULC das aufiruttelnde OTNAaAN-

un Bedeutung der Gegenwart mıit folgenden densein VOL)X Pıonleren den Fabriken und Werkstätten
Worten kennzeichnet d1ie S1CH. InTrer doppelten Uung als Christen und als

Arbeiter vollkommen bewußt un entschlossen SINWas d1e JO  C bel d1esem denkwürdigen Zusammentrei{i- ihre Verantwortung auft sich nehmen und sich N1C.fen (Iihres Jubiläums m1T dem ‚eiligen Jahr) ZEeIgeEN wird ast nOoCcCh uhe OMI IL b1s S1e 1hr Lebensmilieu gemä.Unı Was LNTe wahre TO. ausmacht 1ST die eie christ- den Anforderungen des ‚ vangeliums umgestaltet ene Bildung, der eroberungsirohe apostolische 1lfer, Durch dieses pOosilıve konstruktive Werk kann d1ıe Kiırcheden S51 ihren Anhängern einfl6ößen konnte, iındem G1 ihren elebenden Einfiuß Aaut Millionen V':'O:  S Seelen AU!diese ]J UIM erkünder der guten aC die ihren JauU- eN: d1e SLIe b edel mıL 1DNer glühenden undben furchtlos gegenüber den]eniıgen bekennen, die
N1IC mehr LEN ihn verachten Oder ‚ekämpfen, m1ıtten

muütterlichen Sorge T Und dieser erhabenen
gabe miıtzuwirken S1IN.d die christlichen Arbeiter-die Masse atellt Wir schätzen die Verdienste dieser

TDe1lter und Arbelterinnen die ihr TODerungSs- führer, die Wr die MOS geformt worden sSiInd berufen
Die Ta dieses Werk vollenden, d1Le uübermenschlichwerk m1ıt AÄAusdauer durchführen ohne sich DO und erscheinen ONNTtIe werden G1 der Praxıs LILINEeTdumme Streiche Z kümmern, hoch ihnen hler intensiveren sakramentalen und eucharıstischen Lebensnıcht dAas Lo.b spenden, auf das 51 @111 Anrecht en üinden ]edem Augenblick wırksamen Vereinil-Mögen S1' Tortfahren n S 1E ihrem CAWUNG nicht
YUILG m1T dem Meister er einhel aller L1iebe jedesnachlassen! Die augenblicklichen Verhältnisse diesem Apostolats Jesus dem ErTlöSer, und dem kindlichenentscheidenden. Wendepunkt der Geschichte fordern euie Vertrauen Mutter, der allerseligsten Jungiraugebieterischer denn 1NTr Apostolat Marla S1e en auch e11Nemm ehrlichen un groß-

Es 1ST der Tat Janz offensichtlich daß WeNN jede mMUullgen Gehorsam gegenüber den: Richtlinien derT Hierar-
SoOzlale Schicht elNe wichtige Umgestaltung chle und DesonNderTs gegenuberT der Sozlallehre: der Kirche
der Welt W1©e S5S1e sıch eUute vollzieht spielen Nat die und E1NETI brüderlichen und firöhlichen ZusammenarTbeit
Arbeiterklasse ihrerseits berufen 1S eute 1Ne erTant- mıL den andern Bewegungen der Katholischen Aktion
WOTrLuUunNng Z übernehmen, d1e: S1e der Vergangenheit ZUI Verwirklichung der Herrschaft Gottes bDer die JqJanze
nmemals gekannt hat Es 15{ ebenso offensichtlic. Gesellsc)

Der aps über dıe Berufung der Intellektuellen

Papst Pius XII hat Karsamstag 111e Gruppe VO.  > und nicht die ger1Ingste, d1e, die Uns die eErWITTUNG der
Dozenten un Studenten der französischen Universitats:- Ge1ister ihre V erlmmung verursacht die N1ECUES ‚Q,
MISSION empfangen und diese 1Ne nsprache gerich- Urchien 1aßt
tet der Iolgendes Als Professoren und Universıtatsstudenten reprasentiert
Unter den Schmerzen und Angsten d1ie NS die ICIL- WT ALeT die: geiSstige ıie Frankreichs Wer 1te
wäartugen Ereignisse bereiten 1sft eE11N€ Nnserer SOTgen, Sagı zwelifellos Erhebung ürde: E: Sagt CM
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ufgabe, Pfiliıcht erantwortung Man betont OIit mıit die Schwierigkeit, aber darın liegt auch die Schönheit,
eC daß die, die dile materiellen lücksgüter ber- d1e Große euieTl Aufgabe, der Aufgabe, detT Sle, hochver-
füAuß besitzen sıch als die „Bankiers Gottes” die eauf- Tie Lehrer, Ihr arbeitsreiches en wldmen, die
tragien Oorsehung gegenüber den. Armen betrach- gabe, der Ihr, Studenten, uch vorbereitet
ten L£NSO und mıL noch mehrT Tund en die, hochherzigen Unı heiligen lier eWLl. WaTIie

enen der Vater ET Lichter die en (des Verstandes uch bei welitem el  ‚eT, das große Publıkum UTC
und (1 @s Wi1SSeNs reichlich zugeteilt eben dadurch die schöne, klingende und JleeTte Phrasen blenden die
Aufgabe un die Pflicht erhalten, diese Schaäatze miıt We1s- keinerlei 'ahrheit vermittelten und diıe Gegenteil
heit die enge weiterzugeben, Cd1e iıhrer Sonst beraubt vorbereiten würden fügsamer Leichtgläubigkeit SO-
bliebe der 1eie Sie SinnlLos Z vergeuden phismen und rırtumer aufzunehmen.
Es 1st ofenkundiI1g, daß die Weaelt euitie mehr denn VO  - Eure Aufgabe USsT wel  —> SiTeNgeT und vielfältiger d1e Wis-

senschaf der ıhr euch W1dme: erwerben, auszubrel-Rausch des Wissens ergriffen 1sST nıicht mehr
e1nst den mıf Unrecht IUr kenntnislos gehaltenen Ze1- ten vertiefen! fortzuführen und zugleich ständig
ten och jeder den UNSC hatte, m1T der Kenntnis Kontakt und ezlehung den anderen Zweigen deıs
der E1NeIN würdigen und ehrenhaften irdischen en Wissens Zl bleiben und .1 © dann: SOZUSAageEeN kleine
und ZU IN EW1IGEN He1ıl notwendigen Dinge auch C111 M OY- Münze umzuseizen 158 S16 den Geistern zugänglich
lichst gründliche ompetenz allem D& machen daß Al © gerNe aufgenommen VO'  3 iıhnen
uns un: SeIiNemMm Handwerk gehörte erwerben assımiliert Trd und VOT allem damıt S11 erleuchtet

und nährtHeute will jeder es Odert behauptet es
T, begnügt sich jedoch m1L 1T oberflächlichen Eın anderes Motiv verpflichtet S1e der gewissenhaften

gründlichen Mühe des und des UnterrichtesTünche den: allerverschiedensten Fragen, gerade
viel daß A Befriedigung SC1HNHeT Eitelkeit damıt glän- durch das Wort oder d1ie er 1in OLLV der UT'
Z  E kann Ist dliese Neugler eC1N ut? Ist sS1e E1 und der rfiurcht. Was 1S! der Tat der elenNrite, der

S1e 1U 1es oder en Sel, S51 1ST 111e atsache und Schriftsteller, CdAeT Lehrer, der Redner, jJeder Intellektuelle
d1ese atsacCchne beherrscht die en des: Volkes Hs WeNn nıicht mehr Ooder minder em MaßDße irgendwle
1st sehr gefährlich und 1' LraUNger Weilse lächerlich „hNomMoO IN LSSU'S Deo ut TesuUmonıum perhibe: lu-
wenn sıch ohne die nOtL1gen Kenntnisse uUun: ohne IN1L1Ne€e Mannn VO  - ott gesandt ı eugniSs ab-

zulegen VO Lichte (Joh 7—8)? Wie VO. GefühlVorbereitung auf jede intellektuelle el Philoso-
phie SOzlologie Oder Wirtschaftslehre, den Wissen- dieser ur durchdrungen 1sST m1T der ott 1innn beklei-

det hat, muß E auch VO  - dem Gefühl der uUrCschaifiten der Physik Chemie und 1ologie STIUrzen will
Aber noch einmal 1SL C177 atsacnhne beherrscht SP1IT) Ehrfurcht VOI allem gegenüber dem EeEW1IGEN Lichte,
alles und indem S.1e alles beherrscht diktiert uch (deSsSSsSeN Widerschein auf die Tanze chöpfung werien
£UTE Aufgabe und UTE Pflicht beauftragt 1st ber infolgedessen auch Ehrfurcht J'E-
Diese Manie, LUn als o'b alles Td VO genüber der Wissenschaft selber, gegenüber deT

ahrheit die niemals aus Selbstsucht oder Leiden-vielen Großsprechern 1808058 sehr gefördert und mıt MOG-
lichst Aufwand befriedigt ZU IN großen Schaden Schüchternhe1 Oder eitler erel TaN-

dern verstümmeln oder dadurch diskreditieren dar{f daß1NTer Zuhörer Oder Leser Hier qg1bt Ur e1iInNn Heilmittel
auf das Bedürinls und den Anruf der Geilister einzugehen, eiwas als Gewißheit ausgibt Was 1U ypothese oderT
indem Q,  - ihnen e1INe gesunde, gehaltvolle ‚ahrung g1bt Wahrscheinlichkeit 1st TIIUTC auch ügen Wir hinzu
un mundgerecht MacC. die ihnen die berauschenden gegenüber der Sprache, die berufen 1ST die ahnrhel m1T

Getränke und gefälschten Spelsen vereke. Darın liegt ‚ante: VO  b Licht und el bekleiden

Hırtenworte die eıt
Der ensch braucht ottGegen modernen ötzendienst

Ich Euch e1NEe FrageEın Hıirtenbrief Kardinal Salıeges Se1d Ihr glücklich? Auf d1ese rage twortet Ihr Ja,
ardına. Saliege Frzbischof VO.  _ Toulouse hat den Nein, Es geht SO, fehlt HAT noch allerlei Ihr wißt
Klerus un die Gläubigen SEINeEeT ]10Zzese irten- nıcht cht.
TIE. gerichtet dem VOor den modernen Goöotzen eld Wovon laßt Ihr Eue; UuUC abhängen? Von außeren
Wissenschatft der menschlichen Gerechtigkeit der Selhst- ingen, Euch fehlen können und deren Ihr nicht

HerTtr SEe1d die Ihr verlieren könnt WE Ihr WEeN1G-vergolttung, dem Kollektiv wWarnti Der Hirtenbrief hat fol-
genden Wortlaut sSien daran denkt Ein schöner Hut den kann der

Wind davontragen. es, W.as Ihr nıcht selber se1d, kannn
Niebte Brüder,
iıch wiıll Euch VO  g HerTtz Herzen ohne Pose aller Euch fehlen. Diese rfahrung en gemacht Irgend

eiwas fehlt 1MIMNEe€eTN.
infal sprechen Und ‚.WäaTl was? Ich werde Euch ‚adgen
Ich richte keinen theologischen Traktat Euch Es fehlt Euch der au
EeTZ Euch und hört I1T gut Ich will nıcht lange protestiert: WI1T nicht hier, Ihnen Zzuzuhören,
Teden Wwenigstiens eute > Wenn nmicht gläubig wären.
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